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(Nr. 14310.) Verordnung über die Zuſtändigkeit zur Verleihung der Rechtsfähigkeit an Vereine und 
zur Genehmigung von Satzungsänderungen. Vom 18. Februar 1936. 


Das Staatsminiſterium hat folgende Verordnung beſchloſſen: 


N 8 1. 

Zuſtändig zur Verleihung der Rechtsfähigkeit an einen Verein, deſſen Zweck auf einen wirt 
ſchaftlichen Geſchäftsbetrieb gerichtet iſt, und zur Erteilung der zu einer Anderung der Satzung 
eines ſolchen Vereins oder ſeiner Auflöſung erforderlichen Genehmigung iſt die Aufſichtsbehörde. 
Das gleiche gilt für die Anderung der Satzung oder die Auflöſung eines vor dem 1. Januar 1900 
errichteten rechtsfähigen Vereins. 

82. 

(1) Aufſichtsbehörde ift der Regierungspräſident, in deſſen Bezirke der Verein ſeinen Sitz 
hat; für Vereine mit dem Sitze in Berlin der Polizeipräſident in Berlin. 

(2) Der zuſtändige Miniſter kann im Einzelfall oder in der Art nach zu bezeichnenden Fällen 
ſich die Entſcheidung an Stelle des Regierungspräſidenten (Polizeipräſidenten in Berlin) vorbehalten 
und in dieſen Fällen entſcheiden. 

§ 8. 

Soll der Sitz eines Vereins an einen außerhalb des Bezirkes der bisherigen Aufſichtsbehörde 
liegenden Ort verlegt werden, ſo iſt vor der Erteilung der Genehmigung das Einverſtändnis der 
Aufſichtsbehörde einzuholen, die nach der Sitzverlegung zuſtändig iſt. 


8 4. 
Artikel 1 der Verordnung zur Ausführung des Bürgerlichen Geſetzbuchs vom 16. November 
1899 (Geſetzſamml. S. 562) und die Verordnung über Satzungsänderungen rechtsfähiger Vereine 
vom 29. Dezember 1920 (Geſetzſamml. 1921 S. 115) werden aufgehoben. 


8 5. 
Dieſe Verordnung tritt mit dem 1. März 1936 in Kraft. 
Berlin, den 18. Februar 1936. 


(Siegel.) Das Preußiſche Staatsminiſterium. 
Göring. Frick. 
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Bekanntmachung. 


Nach Voyſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetzſamml. S. 357) find bekanntgemacht: 


1. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 11. September 1935 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an das Deutſche Reich zum Bau eines Hafens 
bei Gleiwitz — einſchließlich einer Zufahrtſtraße, einer Zubringerſtraße zur Reichsautobahn 
und eines Hafenbahnhofs nebſt einer Reichsbahnanſchlußſtrecke — ſowie für die Verlegung 
des Klodnitzfluſſes von Laband bis zur Stadtgrenze 


durch das Amtsblatt der Regierung in Oppeln Nr. 6 S. 35, ausgegeben am 8. Februar 1936; 


2. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 24. Januar 1936 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Waſſerleitungsgenoſſenſchaft Radevorm⸗ 
wald⸗Remlingrade zum Bau einer Waſſergewinnungsanlage nebſt Rohrleitungen im Orts⸗ 
teil Remlingrade (Im Kamp) 


durch das Amtsblatt der Regierung in Düſſeldorf Nr. 5 S. 25, ausgegeben am 1. Februar 1936. 


Berichtigung. 


Auf Seite 22 Zeile 7 von oben muß es ſtatt „Verfügungen und Angelegenheiten“ heißen 
„Verfügungen in Angelegenheiten“. 


Die amtlich genehmigte 


Einbanddecke 


zur Preußiſchen Geſetzſammlung 
Jahrgang 1935 


liegt vor. Für die Jahrgänge 1920 - 1934 [ind noch Reſtbeſtände der Ein- 
banddecke vorhanden. 


| Deeis 135 Am zuzüglich der Derfandfpefen. 


Don den Jahrgängen 1990-1935 hält der Derlag in die amtlich genehmigte Einband- 
decke gebundene Stücke vorrätig. 


Don den Hauptſachverzeichniſſen 188411913 und 19141925 find noch Beſtände vorhanden, 
die zu dem ermäßigten Preife von 1,- bzw. 2,- KM verkauft werden. 


Bezug durch den Buchhandel oder unmittelbar vom Derlag. 
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